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Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung II Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 12. Juni 2008

Antrags-Nr. 08-A-02-0014

Restmittel der Fraktionen aus den Jahren 2006/2007
   

Beschluss Nr. 0232

1. a) Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung im 
Jahr 2006 insgesamt 162.273,03 Euro und im Jahr 2007 insgesamt 95.553,79 Euro an 
Zuwendungsmitteln nicht verausgabt haben; daraus ergibt sich eine Gesamtsumme für 2006 und 
2007 von 257.826,82 Euro. 

Ferner wird zur Kenntnis genommen, dass vom Amt der Stadtverordnetenversammlung beantragt 
worden ist, Restmittel aus dem Jahr 2007 in das Jahr 2008 überzuleiten; der Antrag wird derzeit 
noch von Dezernat I/20 geprüft.

b) Der Kostenstelle 1100070 16 Fraktionen Kostenart 678200  sind sofort 258.000 Euro üpl. 
zuzusetzen; die Finanzierung erfolgt aus dem PSP-Element 1.16.01.005 Allgemeine 
Haushaltsverbesserungen Kostenart 790198 . 
Der Zusetzungsbetrag verringert sich (ggf. nachträglich) um aus 2007 übergeleitete Mittel. Die 
haushaltstechnische Abwicklung erfolgt gemeinsam mit Dezernat I/20.

c) Die in den Jahren 2006 und 2007 von den Fraktionen nicht verausgabten Zuwendungen sind 
ihnen aus den übergeleiteten bzw. zugesetzten Beträgen zu erstatten. Das Amt der 
Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, den einer Fraktion jeweils zustehenden 
Erstattungsbetrag zu berechnen und die Auszahlungen unverzüglich vorzunehmen.

2. Künftig werden alle nicht verausgabten Fraktionszuwendungen in das jeweilige Folgejahr 
übergeleitet. Nach Fertigstellung der Endabrechnung zahlt das Amt der 
Stadtverordnetenversammlung an die jeweilige Fraktion deren nicht verausgabte Mittel aus. 
Allerdings darf die Übertragung von nicht in Anspruch genommenen Mitteln eines Gesamtbudgets 
in einen folgenden Doppelhaushalt 30 % nicht überschreiten (Bestätigung des Beschlusses Nr. 
0454 der Stadtverordnetenversammlung vom 21.09.2006).

3. Hinsichtlich der Fraktionsmitarbeiter gilt, dass Personalkosten für Altersteilzeitbeschäftigte in der 
Freiphase sowie die Kosten von Tariferhöhungen der Kostenstelle 1100070 16 Fraktionen üpl. 
zuzusetzen sind; die Finanzierung erfolgt aus dem PSP-Element 1.16.01.005 Allgemeine 
Haushaltsverbesserungen Kostenart 790198 . Die haushaltstechnische Abwicklung erfolgt 
gemeinsam mit Dezernat I/20.

4. Für die Renovierung von Fraktionsräumen sind 15.000 Euro dem PSP-Element I.02014.225 16 
Amt für Stadtverordnete B 2  üpl. zuzusetzen; die Deckung erfolgt aus nicht verausgabten Mitteln 
der Fraktion bzw. Amt 16 am Ende des Haushaltsjahres.

(antragsgemäß Ältestenausschuss 05.06.2008 BP 0039)
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1. Den Fraktionen der Stadtver- Wiesbaden,     .06.2008
ordnetenversammlung mit der Bitte im Auftrag
um Kenntnisnahme

2. Dem Magistrat
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Dr. Heimlich

Der Magistrat Wiesbaden,     .06.2008
-16 - im Auftrag

1. Dezernat I/16 i. V. m. Dezernat I/20
mit der Bitte um weitere Veranlassung

2. Abdruck:
Dezernat I/20
mit der Bitte um Kenntnisnahme Zieren-Hesse
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